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Phase 
 

Unterrichtsgeschehen Sozialform Medien/ 
Methoden 

L-Impuls 
 
 
 
 
 
 
 
Planungsgespräch 
 

Einstiegsfrage: Wie sieht es in unserer Stadt 
mit dem Verhältnis zwischen Jugendlichen und 
Gemeindepolitik aus? 
- Was ist eure Meinung? Was findet ihr gut, 
was schlecht? 
- Wie sehen das andere Schüler/innen an 
unserer Schule?  

 
-> Ziele und Fragestellungen der 
Jugendbefragung in der eigenen Schule: 
- Was wollen wir erreichen?  
- Welche Aufgaben müssen wir dafür lösen? 
 

UG Tafel/OHP 
 
Info 4.02* 
Info 4.03 
Info 4.04 
 
 
 
 

Erarbeitung 1 Präsentation und evtl. Ergänzung des 
Musterfragebogens "Jugend und 
Gemeindepolitik" 
- Schüler/innen sehen sich Fragen an, klären 
Verständnisfragen 
- Gibt es noch Fragen zu aktuellen Themen vor 
Ort, die ergänzt werden sollten? 
(z.B. Gestaltung eines Jugendtreffpunktes, 
Einrichtung eines Jugendparlaments vor Ort, 
Schulpolitik oder Verkehrspolitik vor Ort) 
- Ergänzung des Fragebogens und 
Endgestaltung für den Ausdruck der Bögen 
 

EA/PA 
 
 
UG 

M 4.01** 
M 4.02 

Erarbeitung 2 Welche Hypothesen sollen mit der Befragung 
untersucht werden? 
 
- Im Vorgriff auf die spätere Auswertung der 
Daten werden die Schüler/innen gebeten, sich 
Untersuchungsfragen zu überlegen, um später 
eine zielgerichtete Auswertung vornehmen zu 
können 
- Besonders bei den evtl. ergänzten Fragen 
sollte überprüft werden, ob alle Angaben für 
eine Aussage über die Hypothese durch die 
Fragen und Antwortmöglichkeiten erhoben 
werden. 
 

 
 
 
EA/GA 

 
 
 
M 4.03 
M 4.04 

Durchführung der 
Befragung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Lehrerin/der Lehrer weist auf die 
Bedeutung von Anonymität und 
Repräsentativität für eine Befragung hin: Die 
Befragung ist nur aussagekräftig, wenn 
tatsächlich die gewünschte Zielgruppe in 
hinreichendem Umfang befragt worden ist! 
 
Vorbereitung der Durchführung der Befragung: 
- andere Lehrer/innen informieren 
- Fragebögen vervielfältigen 
 
Die Fragebögen werden in den verschiedenen 
Klassen verteilt, ausgefüllt und wieder 
eingesammelt. 
 
 
 

LV 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
M 4.05 
 
 
 
 
 
Info 4.05 
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Erfassung der 
Daten 

 
Die Daten werden mit Hilfe des Programms 
GrafStat von den Schülern eingegeben. 
 
Die arbeitsteilig eingegebenen Datensätze 
werden zu einem großen Datensatz 
zusammengefasst. 
 
Optional: 
Die Datei mit allen Daten wird an das 
Projektbüro der Universität Münster geschickt, 
um mit dem westfalenweiten 
Vergleichdatensatz zusammengeführt zu 
werden.  
 

 
EA/GA 

Computerraum  
M 4.06 
 
 
Teamereinsatz 
möglich! 
 
 
 
Infos siehe: 
www.steinmobil.de 

 
Auswertung der 
Daten 

 
Einen ersten Überblick über die Ergebnisse 
kann man sich mit Hilfe der automatischen 
Grundauswertung in GrafStat verschaffen. 
 
Nach der Betrachtung der ersten 
Häufigkeitsauszählungen überprüfen die 
Schüler/innen die Hypothesen mit Hilfe des 
Arbeitsblattes. 
 
In Kleingruppen werden die Ergebnisse der 
jeweiligen Hypothese vorgestellt, anschließend 
in der Klasse. 
 

 
LI/UG 
 
 
 
EA/PA 
 
 
 
 
GA/PA 

Computerraum 
Teamereinsatz 
möglich! 
 
 
M 4.07 
M 4.08 
M 4.09 
M 4.10 
M 4.11 
M 4.12 
M 4.13 
 

 
Vorbereitung der 
Präsentation 

 
Die Ergebnisse der Auswertung werden als 
kommentierte Grafiken für die spätere 
Präsentation als Ausstellung oder 
Internetdokumentation bzw. für die 
Öffentlichkeitsarbeit gesichert. 
 
(siehe auch Baustein 5: Ergebnispräsentation 
und Aktivitäten zur politischen Einflussnahme) 
 

 
EA/PA 

Computerraum 
Teamereinsatz 
möglich! 
 
Materialien: 
Baustein 5 

 


